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Hallo 2009

Ein paar Gedanken zum letzten Jahr und zu dem, was bevorsteht: 
Gerade mal 31 Beiträge gab's dieses Jahr in meinem Blog, dagegen steht in etwa die 26fache Menge an Unsinn, die ich
per Twitter in die Welt posaunt habe. Und auch mein account bei soup.io hat da deutlich mehr. Ist das ein Trend? Wer
weiß das schon. Auf der anderen Seite habe ich mich ganz alter Medien bedient und angefangen, Geschichten zu
schreiben. Davon gibt's dieses Jahr auch sicher einiges hier zu lesen. 
Überhaupt, 2009, das Jahr, in dem ich mehr schreiben möchte. Unter anderem meine Diplomarbeit, aber auch etwas
prosaisches. Mark my words. 
Dabei war 2008 gar nicht so schlecht: Neuer Job, nebenbei Studium so gut wie durch, Kunst gemacht und dadurch
wenigstens ein bisschen Ausland gesehen, sagen wir mal, ich hätte auch noch mehr machen können, sollte aber nicht
unzufrieden sein. Anderswo geht's schließlich auch schlechter. 
Schauen wir mal in's Jahr, das für mich mit einer dicken Erkältung beginnt, weil das letzte traditionell mit dem Chaos
Communication Congress geendet hat. 
Ich möchte Reisen, das Pfund ist billig, also baldmöglichst London und evtl die Orkney-Inseln, wenn meine Diplomarbeit
das zulässt. Zudem Wien, das schulde ich einer guten Freundin, und, falls möglich, Istanbul. Ich möchte, so mein Plan,
der in 2 Wochen anders aussehen könnte, zu meinem 29. Geburtstag im September endlich meine Diplomarbeit
abgegeben haben. Ich möchte auch, dass bis Jahresende etwas entstanden ist, das ich in Buchform veröffentlichen
kann. Und vielleicht, aber nur ganz vielleicht, schreibe ich auch wieder mehr in dieses Weblog. Ich bin so faul
geworden...
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